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Aptamere im klassischen Sinn sind Nucleinsäuren (DNA oder RNA), 
die mit bemerkenswert hoher Spezifität verschiedenste Zielmole-
küle binden. Aptamere werden in einem 'Evolutionsprozess im Re-
agenzglas' (in vitro) selektiert und sind in vielerlei Hinsicht mit den 
Antikörpern unseres Immunsystems vergleichbar, nur dass sie eben 
nicht aus Aminosäuren, sondern aus Nucleotiden aufgebaut sind. 

Wir haben Aptamere selektiert, die an ein zelluläres Oberflächen-
protein binden. Dieses wird von der Zelle aufgenommen (internali-
siert), und wenn ein Aptamer daran gebunden ist, wird dieses 

ebenfalls in die Zelle mit eingeschleust. Wird nun 
ein bestimmter Wirkstoff an das Aptamer gekop-
pelt, so kann auch dieser gezielt in bestimmte 
Zellen eingebracht werden. Die Aptamere fungie-
ren quasi als Transporteur – analog zu Charon, 
dem Fährmann der griechischen Mythologie, 
weshalb wir diese Transport-Aptamere auch 
'Charomere' getauft haben. 

Kürzlich gelang uns mittels dieses Ansatzes der gezielte Transport eines gängigen 
Krebstherapeutikums in spezielle Zellen. 

Über die in vitro Selektion von Aptameren und deren Anwendung wird im Vortrag 
berichtet. 
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